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Die Beſoldungsreform bei der Poſt
Aufbeſſerung der Diätare im Reichspoſtdienſt

Die allgemeine Aufbeſſerung der mittleren und unteren Be
Amten im Reiche und in Preußen hat auch für die nicht etatsmäßig
angeſtellten Beamten und die Beamten im Vorbereitungs und
Probedienſt der Reichspoſtverwaltung eine Erhöhung ihrer Be
züge mit ſich gebracht die im letzten Poſtamtsblatt veröffentlicht
wird

Danach er die nicht etatsmäßig angeſtellten Poſt und
Telegraphenaſſiſtenten wenn ſie Zivilanwärter ſind im erſten
Dienſtjahre 3,75 Mk im zweiten 4 Mk im dritten 4,25 Mk im
vierten 4,50 Mk im fünften 4,75 Mk und im ſechſten 5 Mk täg
lich wenn ſie Militäranwärter ſind im er Jahre des Diäta
riats 1500 Mk jährlich im zweiten 1575 Mk im dritten 1600 Mk
und im vierten 1800 Mk Die Telegraphenhilfsmechaniker und
die Hilfsmaſchiniſten bekommen im erſten Dienſtjahre 4 Mk täg
lich im zweiten 425 Mk und im dritten 450 Mk Die Poſt und
Telegraphengehilfinnen ſteigen von 2,75 Mk im erſten Jahre des
Diätariats um jährlich 15 Pfg ſteigend bis auf 3,80 Mk täglich
im achten Jahre ſeit Beginn ihres Diätariats Die Poſtboten und
die Poſtillione der reichseigenen Poſthaltereien ſowie die Tele
raphenvorarbeiter erhalten täglich 2 bis 3 Mk je nach den
ren sverhältniſſen der Orte und ſteigen jährlich um 10 Pfg
ür den Tag

Das Diätariat beginnt mit dem Tage von dem ab die diätariſche
Dienſtzeit rechnet die für die Feſtſetzung des Beſoldungsdienſt
alters bei der erſten etatsmäßigen Anſtellung in Betracht kommtDas Aufſteigen in die höheren Stufen erfolgt nach dem Diätarien

dienſtalter Die Zulagen werden vom Beginn des Kalendermonats
bewilligt Sie werden jedoch nur dann bewilligt wenn der
Diätar nach ſeinen dienſtlichen Leiſtungen und ſeinem geſamten
Verhalten einer ſolchen Berückſichtigung würdig iſt Einen An
ſpruch auf Erhöhung hat der Diätar nicht Dieſe Neuregelung gilt
entſprechend dei Vorſchriften für die angeſtellten Beamten mit
Wirkung vom 1 April 1908 ab Die Tagegelder und Vergütung
der Beamten und Unterbeamten im Vorbereitungsdienſt werden
dagegen erſt für die Zeit vom 1 Auguſt 1909 ab neu feſtgeſetztPoſtgehilfen und Tglegzbensevilten erhalten als Tagegeld im
1 und 2 Jahre 2,50 Mk im 3 Dienſtjahre 2,75 Mk täglich
Poſtgehilfen auf Vergütung bis zu 750 Mk Poſt und Telegraphen
anwärter 1500 Mk jährlich Telegraphenhilfsmechaniker und
Hilfsmaſchiniſten 4 Mk täglich während den Poſtboten und Poſtil
lonen im Vorbereitungsdienſt das Normaltagegeld für Poſtboten
zu geben iſt Dieſe letzteren drei Beamtenklaſſen bekommen mithin
vom 1 Auguſt 1909 während der Vorbereitungs und Probedienſt
zeit dieſelben Bezüge wie im erſten Dienſtjahre als Diätar

Die Auszahlung der Gehaltszulagen für Beamte und
Unterbeamte der Reichspoſt die vom Reichstag bewilligt worden
ſind erfolgt ſicherem Vernehmen nach mit rückwirkender Kraft
bis 1 April 1908 in der Zeit vom 16 bis 20 d M

Kleine Chronik
Berlin 8 Auguſt Der ſchwarze Kapellmeiſter,

Obermuſikmeiſter Sabac el cher der wie bereits gemeldet
wegen Kränklichkeit um ſeine Penſionierung eingekommen iſt iſt
ein geborener Berliner Der bisherige langjährige Leiter der
Militärmuſik des Grenadierregiments Kronprinz 1 oſtpreußiſches
Nr 1 wurde als der Sohn eines ſchwarzen Bedienſteten beim alten
Prinzen Albrecht dem ingſen ruder Kaiſer Wilhelms und
und einer Weißen in der eichshauptſtadt geboren Seine Wiege
ſtand im Palais Ding Albrecht in der Wilhelmſtraße Sabac
elcher iſt von ſeinen Konzertreiſen die er mit ſeiner Kapelle
mehrere Male durch ganz Deutſchland unternahm weiteren Kreiſen
bekannt geworden

Berlin 7 Auguſt Gegen das Schneiden inBierhäuſern macht jetzt das Publikum angeſichts der un
ehe Verteuerung energiſcher Front als es im allgemeinen
isher in Berlin üblich war Wie ſehr die Gäſte geſchädigt werdenwenn die Gläſer nicht bis zum Eichſtrich vohgeſchentr ſind bewies

eſtern in einem hieſigen ſehr bekannten Bierpalaſt ein Herr der
den Geſchäftsführer kommen ließ Er nahm ſo erzählt die

Tgl Rodſch aus der Taſche einen Zentimeterſtab wie ihn Jn
genieure oft bei ſich tragen und ſtellte feſt daß das zylindriſch ge
ormte Seidel das 30 Pf koſtete bis zum Eichſtrich 10 Zenti

meter hoch war das Bier aber nur 8 Zentimeter weit reichte Es
fehlten alſo 2 Zentimeter daß heißt um 6 Pf zu wenig Bier war
vom Kellner gebracht worden Der Geſchäftsführer machte ob
dieſer mathematiſchen Beweisführung ein ganz verdutztes Geſicht
und an den Nachbartiſchen erſcholl lautes Bravo Jn der Tat
ſollte jedermann ungenügend gefüllte Gläſer ſtets zurückweiſen
Die Ausrede daß das wegen des Schaums nicht anders
möglich ſei 3 nicht Möge man doch höhere Gläſer nehmen die
über dem Eichſtrich noch Platz genug für den Schaum bieten Jn
einer anderen großen Wirtſchaft ſagte einmal ein Kellner ſeelen
ruhig Wenn er nicht ſchneidet verdient der Buffetier nicht ge
nug Das iſt wenigſtens offen aber dieſem betrügeriſchen und
ſtrafbaren Unfug wird wohl jetzt das Publikum rückſichtslos ein
Ende machen

Berlin 8 Auguſt Nochmals die Fürſorgeanſtaltin Mielczyn Die Zuſtände in der Fürſorgeanſtalt in Mielczyn
Poſen halten noch immer das Jntereſſe der Oeffentlichkeit in Ber

Jin und Umgegend wach So fand am Freitag abend eine dicht be
ſetzte Verſammlung in der Germania ſtatt in der der Berliner
Stadtverordnete Dr med Alfred Bernſtein ein Referat erſtattete
das wiederholt von ſtür miſchen Pfuirufen unterbrochen
wurde Er gab in ſeinem Vortrage ein düſteres Bild von den Zu
ſtänden in der Fürſorgeanſtalt Sowohl Paſtor Breithaupt wie
an Engel ſelbſt hätten zugeſtanden daß ſie den Zöglingen
mehrfach 25 50 ja 100 Hiebe teils mit der Peitſche teils mit einem
dicken Stock verabreicht hätten Auf die Frage die Dr Bernſtein
ſeinerzeit bei ſeinem Beſuche in Mielczyn an ſie gerichtet hätte wes
halb eine Anzahl Zöglinge in eiſernen Feſſeln an den Füßen ein

ergehen müßte habe Paſtar Breithaupt erwidert Sie haben
van erfuee unternommen oder eine derartige Abſicht ausge

prochen ei größeren Verfehlungen ſo erzählte Dr Bernſtein
weiter wurden die Zöglinge bei Waſſer und Brot eingeſperrt und
ihnen Veſper und Frühſtück entzogen Dann teilte Dr Bernſtein
noch mit daß ein Zögling ihm erzählt habe daß er weil er aus
Hunger eine gZwiebel geſtohlen habe 50 Schläge auf das Geſäß
15 Peitſchenhiebe über die Fußſohlen und dann 25 Hiebe extra be
kommen habe Aus der Verſammlung wurden Rufe laut Das iſt
ja entſetzlich das iſt ja gar nicht mehr mit anzuhören Ein andererKun e erzählte daß er mit einer Schnur gefeſſelt worden ſei und
ſein Körper dicke Striemen aufgewieſen habe und alles das weil er

ein Ei aus Hunger geſtohlen habe Der Jnſpektor hat einmal
einem Jungen einen Revolver gezeigt mit dem Bemerken Seht
Euch vor wir ſind auf alles gefaßt Jm ſchlimmſten Falle wird
hier geſchoſſen Ferner teilte Dr Bernſtein noch mit Er habe
einen Ohren nicht getraut zu hören daß der Berliner Magiſtrat
eſchloſſen habe die ſchlechten Zöglinge nach Lichtenberg bringen zu

Ilaſſen im übrigen aber alles beim alten zu laſſen Er habe ver
ſucht den Oberbürgermeiſter zu ſprechen es ſei ihm jedoch bedeutet
worden der Oberbürgermeiſter ſei verreiſt Er könnte ihm aber
auch nichts anderes ſagen als in dem Magiſtratsbeſchluſſe ſtände
Jm übrigen gelangte am Schluſſe der Verſammlung eine Reſo
Dution zur Anngahme in der gegen die Zuſtände in Mielezyn und
das Vorgehen des Magiſtrats proteſtiert wird Jnzwiſchen
hat auch der Berliner Magiſtrat ſich mit den Vorkommniſſen be
ſchäftigt Der Magiſtrat iſt der Anſicht daß bei der Neueinrich
tung und dem Neubetriebe der Anſtalt Fehler vorgekommen ſeien
auf die einesteils die an ſich bellagenswerten Vorkommniſſe zurück
zuführen ſeien Der Magiſtrat iſt aber übereinſtimmend der An
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ſicht daß dieſe Fehler ſehr wer tellbar ſind und für die Zukunft
vermieden werden können r Magiſtrat hat daher die Frage
ob die Vorgänge in Mielczyn Anlaß und Berechtigung geben den
Vertrag mit der r zu löſen jedenfalls einſtweilenverneinen zu wüſyp geglaubt Es ſind jedoch nach dem B
eine Reihe von Maßnahmen getroffen worden Jnsbeſondere
ſollen Schläge mit der Peitſche häufigere Nahrungsmittelent
üehung längere Arreſtſtrafen uſw in Zukunft vermieden werden

nbedingt zu fordern ſei die gahrrng eines Strafbuches aus dem
der Anlaß und die Anwendung der Strafe zu erſehen ſei Es ſei
beſchloſſen worden die Strafkolonne etwa 15 junge Leute auf

nſtalten zu bringen Weiter habe der beſchloſſen beider Verwaltung der Stiftung auf eine möglichſt baldige Abbe
rufung des jetzigen Leiters Paſtor Breithaupt zu dringen
gehendes Entgegenkommen gefunden was häufig genug die Eifer

Berlin 7 Auguſt Rabattmarken beim ZigarrenVerkauf Nach dem Eintritt der Verteuerun engere
wollen manche Zigarrengeſchäfte dadurch Kunden heranziehen daß
ſie Rabattmarken ausgeben Jm allgemeinen ſoll bei Marken im
Werte von 50 Mark ein Rabatt von 3 Mark gezahlt werden doch
werden auch Marken ſchon in Höhe von 10 Mark in Zahlung ge
nommen Es fragt ſich wie die vereinigten Zigarrenhändler dieſem
Rabattſyſtem begegnen werden

Berlin 7 Auguſt Feindliche Brüd,er Ein Brnder
zwiſt lag einer Anklage wegen gefährlicher Körperverletzung zu
grunde die den Schneider Rudolf Knoblauch vor die Strafkammer
führte Zwiſchen dem Angeklagten und ſeinem Bruder Hermann
K herrſchte eine grimmige Feindſchaft die ſchon einmal in eine
wüſte Brügelei in der Wohnung der Eltern ausgeartet hatte Am
19 d J kam Hermann wie ſchon wiederholt vorher etwas an
geklagte mit verſchiedenen Schimpfworten die Eltern auf den Zu
ſtand ſeines Bruders aufmerkſam machte Als ſich daraufhin Her
mann K wieder erhob um ſeinen Bruder zur Rede zu ſtellen griff
dieſer plötzlich in die hintere Beinkleidtaſche und zog einen Revolver
hervor und gab dicht hintereinander mehrere Schüſſe auf ſeinen
Bruder ab der in der Lungengegend und an der Hüfte getroffen
wurde Das Urteil lautete auf ſechs Monate Gefängnis unter
Anrechnung von einem Monat der erlittenen Unterſuchungshaft
und ſofortiger Entlaſſung aus der Haft

Dresden 7 Auguſt Schwerer Diebſtahl auf der
Vogelwieſe Geſtern abend wurde auf der Vogelwieſe ein
gutgekleideter Mann feſtgenommen der mit großer Dreiſtigkeit
einem Feſtbeſucher eine Brillantnadel im Werte von
400 Mark aus dem Schlips zog ohne daß der Beſtohlene es
bemerkte Der Dieb war indeß beobachtet worden Er iſt aus
Ruſſiſch Polen zugereiſt und ſcheint ein hervorragendes Mitalied
einer Bande von Taſchendieben zu ſein die nach den vielen
eingegangenen Meldungen in dieſem Jahre es hauvtſächlich auf das
Stehlen von Taſchenuhren abgeſehen hat Nach Art eines ge
riebenen Gauners markierte der Dieb nach ſeiner Feſtnahme einen
Wahnſinnsanfall

Poſen 7 Auguſt Die Poſener Luſtmorde Die
Staatsanwaltſchaft von Liſſa teilt zu den Luſtmorden amtlich mit
Reuerdings richtet ſich der dringende Verdacht gegen einen Tiſchler
geſellen Koſſiol Dieſer wurde im Jahre 1880 vom Schwurgericht
in Oels zu 6 Jahren Zuchthaus wegen Notzucht an zwei 14 bezw
12 jährigen Mädchen verurteilt Jm April 1892 verübte er kurz
hintereinander zwei Attentate an Frauen von denen er eine am
Unterleibe ſchwer verletzte Hierfür wurde er vom Schwurgericht
Breslau und Hirſchberg zu insgeſamt 15 Jahren Zuchthaus ver
urteilt Die Strafe hat er in den Zuchthäuſern Rawitſch und
Striegau verbüßt Seit September v J war er in Bralin bei
einem Tiſchlermeiſter beſchäftigt Am 19 Juli fuhr er mit ſeinem
Meiſter nach Neumittelswalde und flüchtete ohne Grund Kurz
darauf wurden die Luſtmorde in der Provinz Poſen verübt

Roſtock 7 Auguſt Der Mord an der Opern
ſängerin Barthold Gegen die Modiſtin Berta Zobel
aus Berlin die wie noch erinnerlich iſt im März d J die Opern
ſängerin Frieda Barthold in Roſtock durch Revolverſchüſſe
tötete iſt jetzt Anklage wegen Mordes erhoben worden Das
Motiv war Eiferſucht Die Zobel hatte mit dem Verlobten
der Barthold ein Verhältnis unterhalten und wollte ihre Rivalin
aus dem Wege ſchaffen Rechtsanwalt Bahn macht als Verteidiger
der Zobel geltend daß ſie hereditär belaſtet ſei ihre Mutter ſei
geiſteskrank geweſen und habe Selbſtmord verübt indem ſie ſich
aus dem Fenſter ſtürzte ebenſo ſeien mehrere Verwandte geiſtes
krank Zu der Verhandlung die demnächſt das Schwurgericht zu
Roſtock beſchäftigen wird ſind deshalb außer ca 50 Zeugen mehrere
pſychiatriſche Sachverſtändige geladen

Detmold 8 Auguſt Die Vorbereitungen zur
1900 Jahrfeier der Schlacht im TeutoburgerWalde, die in Detmold und am Hermannsdenkmal vom 14 bis
22 Auguſt begangen wird ſchreiten ihrer Vollendung entgegen
Hauptfeſttage ſind die beiden Sonntage An ihnen wird mittags
der große Germanenfeſtzug nachmittaas Feier amDenkmal und Feſtſpiel im Hünenringe ſtattfinden Der
Germanenzug iſt in gleicher Größe und Einheitlichkeit noch nir
gends ausgeführt Ungefähr 900 Perſonen und 200 Pferde und
Zugtiere nehmen daran Teil Jm Feſtſpiel wirken 100 Darſteller
300 Sänger und 60 Muſiker mit Die Muſik während der Feſttage
wird von den Kapellen des Jnfant Reg Nr 55 in Detmold des
Jnfant Reg Nr 79 in Hildesheim und des Huſaren Regiments
Nr 8 in Paderborn geſtellt Ausführliche Programme Viletts
und Wohnungsbeſtellungen beſorgt der Feſtausſchuß in Detmold

Hamm Weſtfalen 7 Auguſt Blutiger Rachegkt
Die Frau des Gaſthofsbeſitzers Guſtav Lippmann wurde aus Rache
von einem entlaſſenen Knecht erſchoſſen Der Täter erſchoß ſich
dann ſelbſt

Kaiſerslautern 8 Auguſt Die Hundetollwut in
Kaiſerslautern Die Hundetollwut hat auch hier be
ängſtigende Ausdehnung angenommen Eine ganze
Menge Tiere und Perſonen ſind von tollen Hunden gebiſſen
Reg Viele mußten das Paſteurſche Jnſtitut in Berlin auf
uchen

Aachen 7 Auguſt Blutiges Ende einer Hochzeit s
feier Jn Aachen fand in einem Reſtaurant in der Kaiſerſtraße
eine Hochzeitsfeier ſtatt Jn demſelben Lokale wurde gleichzeitig
eine Beförderungsfeier abgehalten an der etwa 30 Unteroffiziere
teilnahmen Nach Mitternacht betrat ein Feldwebel den Hochzeits
ſaal wo ſchon eine kampfluſtige Stimmung herrſchte um ſich von
der Wirtin zu verabſchieden Hierbei wurde er von dem Bräuti
gam und einem Hochzeitsgaſte tätlich angegriffen Schließlich ſchlug
ihn die Schweſter der Braut mit einem Stuhl über den Kopf Die
vom Wirt verſtändigten übrigen Unteroffiziere drangen nun in den
Saal um ihrem Kameraden beizuſtehen mußten aber da ſie unbe
waffnet waren der Uebermacht weichen Mit Bierſeideln Tellern
und Stühlen bewarf man ſich als ſchließlich die benachbarte Ka
ſernenwache mit aufgepflanztem Seitengewehr in den Saal ſtürmte
und die ganze Geſellſchaft verjagte Der Saal glich einem Schlacht
felde Ein Arzt leiſtete dem ſchwerverletzten Feldwebel die erſte
Hilfe Die Militärbehörde hat die Unterſuchung eingeleitet

Cilli 7 Auguſt Erd ſt o Geſtern früh trat ein Ge
witter auf das mit einem heftigen Erdſtoß verbunden war Die
Stöße dauerten 2 Sekunden Kaſten ſtürzten um und Bilder fielen
von den Wänden

Rom 9 Auguſt Durch einen Zuſammenſtoß des
Paſſagierdampfers Marco Pola mit demSchoner Coppola im Tyrrheniſchen Meer wurde derSchoner in zwei Teile geſchnitten die ſofort ins Meer ſanken
Durch Rettungsboote des Paſſagierdampfers wurden ſechs Mann
der Beſatzung des Schoners gerettet zwei ertranken
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ulöſen und die Burſchen nach Lichtenberg oder anderen e grelle L

getrunken zu Hauſe Er les ſich ruhig ſchlafen während der An b

eneral Anzeiger für Halle u den Saalkreis

Aus der Amgebnung
Bitterfeld 7 Auguſt Wiedergefunden Die acht

jährige Tochter des Arbeiter Kläringſchen Ehepaars welche Mitte
voriger Woche dem Vater das Mittageſſen nach Elektron I gebracht
hatte kehrte von dort nicht zurück Allerlei Vermutungen traten
auf doch keine traf zu bis endlich eine Nachricht von Törten bei
Deſſau einlief wohin das Kind ſich verirrt hatte inzwiſchen iſt
die Kleine wieder bei ihren Eltern

Delitzſch 7 Auguſt Der Reichstagsabgeordnete
ouis Bauermeiſter hier feierte Donnerstag ſeinen 70 Ge

burtstag Aus dieſem Anlaß wurden ihm mancherlei Ehrungen
zuteil

0 Halberſtadt 8 Auguſt Unfall Mit einer Reiterpiſtole
die linke Hand zerſchmettert hat ſich geſtern morgen der auf dem
Burchardikloſter bedienſtete Arbeiter Robert Hornung beim

en vor Sperlingen Zwei Finger der Hand ſind vollſtändig
erloren

Vom Harze 7 Auguſt Auf der Spurdes Raubmör
ders vom Brocken Den vereinten Anſtrengungen der
Staatsanwaltſchaft des Berliner Kriminalkommiſſars Hoppe und
eines Beamten der Braunſchweiger Kriminalpolizei iſt es gelungen
eine Spur zu finden die mit großer Wahrſcheinlichkeit auf die
Ermittelung des Brockenmörders hinführt Maßgebend für die
Verfolgung der Spur ſind die Verdachtsmomente geweſen die auf
den Verüber des Raubmordverſuches auf den Forſterheber Berger
in Hohegeiß der einige Wochen vor der Ermordung des Direktors
Friedrich aus Steglitz erfolgte hinweiſen und die in der Annahme
beſtehen daß dieſer auf dem Rade gekommen und entflohen ſein
muß ferner daß er ſich beim Einſchlagen einer Fenſterſcheibe und
ei dem Kampfe mit Berger die Hand verletzt und mit Blut beſudelt

hat daß ſeine Kleidung ſtark mit Talggerinnſel behaftet geweſen
ſein muß und er aller Wahrſcheinlichkeit nach einen Strohhut ge
tragen hat Die Spur des Täters auf den alle dieſe Momente zu
treffen weiſt nach Wernigerode hin Der Räuber der beim Forſt
erheber Bexger die Tat verübte iſt nahezu zweifellos identiſch mit
dem Mörder des Direktors Friedrich

und deſſen 1 Jahr jüngere Ehefrau Anna geb Wilke die ſich mit

Mulde ſtürzten und vom

Jn der Badeanſtalt in der ſich noch niemand befand hatten ſieHüte und Mantel abgelegt
mag dies der Grund zu dem tragiſchen Schritte ſein

Langenſalza 7 Auguſt Leichenfund Heute gegen
abend wurde in der Unſtrut gegenüber dem Schwefelbade eine
männliche Leiche gefunden
längere Zeit im Waſſer gelegen
erkennen auch eine Hand fehlte

Mühlhauſen i Th 7 Auguſt
denen die von etwa 1200 Perſonen beſu
geſtern abend alle die Brauereien und Wirte zu boykottieren
die einen Preisaufſchlag von 2 Pfg für das Liter Glas ein
treten laſſen Es wird verlangt daß Liter Lagerbier auch in
Zukunft für 13 Pfg abgegeben werden

Heiligenſtadt 7 Auguſt Städtiſches Die Stadtver
ordneten haben die Magiſtratsvorlage über den Umbau des Rat
hauſes mit 6 gegen 3 Stimmen abgelehnt Den Stadtvätern

lagen auch die Brückenbauprojekte zur Beſchlußfaſſung
vor Durch die Hochwaſſerkataſtrophe am 4 Februar d J ſind
zwei maſſive Fahrbrücken über die Leine eine am Göttinger Tor
und eine im Zuge der Leinegaſſe zerſtört worden Vorläufig ſind
hölzerne Notbrücken errichtet Der Bau einer neuen maſſiven
Bogenbrücke am Göttinger Tor ſoll 34 500 Mk der Bau einer
Platten Balkenbrücke aus Eiſenbeton in der Leinegaſſe 23000 Mk
koſten Die Koſten für die Brückenbauten ſollen durch Anleihe bei
der Kreisſparkaſſe aufgebracht werden Die beiden Brückenbauter
wurden beſchloſſen und die Koſten dafür einſtimmig be
willigt

Magdeburg 7 Auguſt 31 Deutſcher Hausbeſitzer
t ag Jn der Schlußſitzung wurde zunächſt der Jahresbericht vom
ſtellvertretenden Vorſitzenden Juſtizrat Daumert Spandau er
ſtattet Einwendungen wurden nicht erhoben Den Kaſſenbericht
erſtattete der Schatzmeiſter Stadtverordneter Jden Berlin Die
Finanzen des Zentralverbandes haben ſich im verfloſſenen Be
richtsjahre nicht günſtig entwickelt Die Ausgaben ſtiegen die Ein
nahmen gingen zurück Der Schwerpunkt der Ausggaben liegt in
dem Fall des früheren Vorſitzenden Jm ganzen iſt ein Fehlbetrag
von 11386,43 Mk zu verzeichnen darunter 10 186,43 Mk außer
ordentliche Ausgaben Der Haushaltplan für das neue Jahr
wurde in Einnahmen und Ausgaben mit 22 000 Mk genehmigt
Hieran ſchloß ſich eine mehrſtündige Debatte über die Verſiche
rungsfrage Ueber einen Beſchluß wurden keinerlei Mitteilungen
gemacht Der ſtellvertretende Vorſitzende Juſtizrat Daumert
Spandau teilte ſodann mit daß von dem Geheimen Zivilkabinett
des Kaiſers folgendes Antworttelegramm eingelaufen iſt Se
Majeſtät haben den Huldigungsgruß des 31 Verbandstages emp
fangen und laſſen danken Die Wahl des Zentralverbands
Direktors fiel auf Juſtizrat Dr Baumert Spandau Dr B
iſt nun der Leiter der drei großen Verbände Deutſcher Zentralver
band Preußiſcher Landesverband und Brandenburgiſcher Provin
zialverband der Haus und Grundbeſitzer Zum Stellvertreter
wurde Major Freiherr von Reitzenſtein Berlin an Stelle des aus
geſchiedenen Fähndrich Stadtverordneter Biſſing Berlin gewählt
Jm Jahre 1910 wird der Verbandstag in Braunſchweig 1911
in Kiel 1912 in Berlin abgehalten werden Juſtizrat Dr
Baumert ſchloß die Tagung mit Dankesworten an die Delegierten
Am Sonnabend früh führte ein Sonderzug die Hausbeſitzer mit
Damen nach Wernigerode von wo mit der Querbahn der Brocken
erreicht wurde im Schierker Kurhauſe wurde das Mittagmahl ein
genommen Jn Wernigerode bot die Stadt einen Ehrentrunk auf
em Markte

Magdeburg 7 Auguſt Vom Tode des Ertrinkens
erettet Der taubſtumme Maler Rudolf Marek geriet beim

Fahren in einer Renne auf der alten Elbe gegenüber der Pionier
kaſerne in ein Waſſerloch und konnte ſich deshalb obwohl des
Schwimmens kundig nicht über Waſſer halten Ein den Vorfall
bemerkender Pionier ſprang ihm entſchloſſen nach und brachte
ihn nach dem erſten Tauchverſuch glücklich an Land Den energie
vollen Bemühungen eines Pionieroffiziers ſowie einiger Sanitäts
unteroffiziere gelang es nach etwa 1 Stunden den Verunglückten
wiedr ins Leben zurückzurufen Geſtern vormittag ſtarb jedoch
der Gerettete

Aus dem Leſerkreiſe
F r die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung
Ohne mich auf die politiſche Tendenz des Eingeſandts in

184 Zur Reichs und Landtagswahl in Halle einzulaſſen möchte
ich doch den abenteuerlichen Vorſtellungen entgegentreten die da
im Publikum über Jnfektion infolge von Kunſtdünger verbreitet
werden Einer der Gründe weshalb Kunſtdünger den Stallmiſt
nicht völlig erſetzen kann iſt vielmehr daß er zu wenig Bakterien
enthält die zur Belebung des Bodens nötig ſind Und krankheit
erregende Bakterien Bandwurmeier uſw kommen allerdings mit
dem natürlichen Dünger in den Boden nämlich wenn er von
kranken Tieren oder ans einem von kranken Menſchen benutzten
Abort ſtammt aber noch nie hat man gehört daß ein Menſch oder
Tier durch den Genuß von auf ſolchem Boden gewachſenen Pflan
zen an Infektionskrankheiten erkrankt wäre Wie viel weniger iſt
es durch die wenigen Bakterien möglich die etwa zufällig man mit
Kunſtdünger in den Boden kommen

Raguhn 7 Auguſt Den Tod in der Mulde geſucht
und gefunden haben der 45 Jahre alte Kaufmann Carl Günther

einem Strick e gen und feſt verſchlungen in die
u ademeiſter Fiebig unterhalb der Schloß

brücke umweit der Badeanſtalt aus dem Waſſer gezogen wurden

Günther war in Konkurs geraten und

Die Leiche hat anſcheinend ſchon
Das Geſicht war nicht mehr zu

Bierkrieg Eine VolksHt war beſchloß
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Neues Projekt eines Braunkohlenwerkes Jn der Nähe von
ſtehmsdorf nach Staſchwitz zu ſoll ein neues Braunkohlenwerk
zrrichtet werden Eine Firma aus Halle iſt bereits mit den Grund
ktücksbeſitzern in Unterhandlungen getreten

Transaktion in der aber hlek ben Montan Jnduſtrie Die
Oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie Akt Geſ Gleiwitz erwarb in Ge
meinſchaft mit ihrer Bankgruppe unter Führung der Berliner
Handelsgeſellſchaft 975 Knuxe der Konſolidierten Gleiwitzer Stein
lohlengrube Jm Zuſammenhang mit dem Kuxenerwerb ſteht die
Option auf den Kauf der Konſolidierten Steinkohlengrube Nordwelche mit der Grube Gleiwitz markſcheidet Der Erwerksewei kann

als ſehr mäßig bezeichnet werden er ſtellt ſich bei der Grube
Wleiwitz auf ca 170 000 Mk pro Maximalfeld während die Option
auf die Grube Nord auf ca 180 000 Mk pro Maximalfelb einſteht

Die Kaligewerkſchaft Göntershall erzielte im 2 Quartal
d J nach Rückſtellung für Zinſen Syndikatskoſten und Preisaus
zleich jedoch ohne Abſchreibungen einen Ueberſchuß von 101 460
Mk der Ueberſchuß des erſten Semeſters d J beträgt nunmehr
215 160 Mk

Die Kaligewerkſchaft Kaiferoba hat ebenfalls beſchloſſen mit
Rückſicht darauf daß die Verhältniſſe im neuen Kaliſyndikat noch
nicht völlig geklärt ſind für das zweite Quartal d J von der Zah
lung einer Ausbeute Abſtand zu nehmen Der Nettoüberſchuß im
erſten Semeſter d J beträgt nach Abzug aller Unkoſten und Ver
rechnungen 422 275 Mark oder 104 157 Mark mehr als gleich
zeitig 1908

Dentſche r r Die Generalverſammlung ſetzte ohne Erörterung die Dividende auf 5 Proz feſt
Ueber das Geſchäft im laufenden Jahre wurde mitgeteilt daß ſich
die Einnahmen in den abgelaufenen vier Monaten fortgeſetzt gut
geſtaltet haben Jn den erſten drei Monaten ſei eine Mehrein
nahme von 14 000 Mark zu verzeichnen geweſen Für das laufende
Jahr ſei zu erwarten daß das Ergebnis ein beſſeres werden wird
als im vorhergehenden

Vereinigte Schmirgel und Maſchinenfabriken Akt Geſ vorm
Oppenheim Schleſinger Co in Hannover Der Aufſichtsrat
ſchlägt pro 1908 1909 6 Proz Dividende vor gegen 8 Proz im
Vorjahreſ

Nenuwalzwerk Aktiengeſellſchaft in Boſperde in Weſtfalen
Die Fertigſtellung der Abſchlußarbeiten macht bei dieſem Unter
nehmen deshalb beſondere Schwierigkeiten weil bei der Aufnahme
der Jnventur die große Zahl der Fabrikationszweige und zwar
Kleineiſenzeug zu r Wie über den Verlauf des
am 30 Juni beendeten Geſchäftsjahres verlautet war die Beſchäf

rn gegen das Vorjahr etwas beſſer die Verkaufspreiſe blieben
indeſſen immer noch auf der unbefriedigenden Stufe Mit einer
Dividende wird wohl kaum zu rechnen ſein

Leonhard Tietz Warenhaus Akt Geſ in Köln Die bis
herigen Betriebsergebniſſe des laufenden n zeigen im Ver
gleich zum Vorjahre eine Steigerung der Umſätze ſo daß die Ver
waltung bei weiterem normalen Geſchäftsgang mit einer Erhöhung
des Reingewinnes für 1909 rechnet IJn den letzten Jahren wurden
je 7 Proz Dividende verteilt

Leipziger Produktenbörſe
Locopreiſe vom 7 Auguſt mittags 1 Uhr

Die Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion Courtage uſw
frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Schön
Weizen per 1000 kg netto inländiſcher 2894 287 Mk bez u

Argentinier 266 270 Mk bez u ruſſiſcher 253 266 Mt bez
u o L bis 8 55 bis 59 5 gering genährte Färſen und Küheu auſtraliſcher 270 274 Mk B Ruhig 2 Dr her L bis S 49 bis 53 6 gering genährtes Jungvieh FreſſerRoggen per 1000 Kg netto inländiſcher alter 190 195 Mk bez u Br

neuer 178 186 Mt bez u Br feuchter unter Notiz preußiſcher
178 186 Mk bez u Br Poſener ausländ 1980202 Mk B
Ruhig

Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte hieſige Mk Mahl und
Futterware 144 168 Mk bez u auswärtige Mk

Hafer per 1000 Kg netto inländiſcher 204 209 Mt bez u aus
ländiſcher 188 198 Mk bez u B Ruhig

Mais per 1000 kg netto amerik runder 160 165 Mk bez u
Cinquantin 186 197 Mk bez u B

Raps per 1000 kg netto 230 250 Mk bez u feuchter unter Notiz
Rapskuchen per 100 kg netto Mk
a rohes per 100 kg netto ohne Faß flüſſiges 55,00 Mk bez

uhig

Berliner Prodnktenbörſe vom 7 Auguſt
Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt

Weizen September 223,00 223,75 Mk Oktober 219,25 220,00 Mk
Dezember 216,50 216,25 216,50 Mk

Noggen September 179,50 Mk Oktober 176,50 176,25 Mk Dezember
175,50 175,25 Mt

Hafer märk mecklenb pomm preuß poſ u ſchleſ feiner 212,00 bis
220,00 Mk mittel 206,00 211,00 Mk gering 200,00 205,00 Mk
ruſſiſcher und Donau feiner 197,00 208,00 Mk mittel 186,00 bis
196,00 Mk gering 175,00 185,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Mais amerik mixed abfallender 170,00 177,00 Mk türk mixed

169,00 171,00 Mk runder 154,00 160,00 Mk frei Wagen
Gerſte inländiſche Futterware mittel und gering 160,00 175,00 Mk

gute 176,00 186,00 Mk ruſſ u Donau leichte 138 00 143,00 Mk
ſchwere 144,00 156,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbſen inländ und ausländ Futterware mittel 206,00 214,00 Mk
Taubenerbſen 215,00 225,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 33,00 36,50 Mk
Roggenmehl O u 1 23,70 25,30 Mk
Weizenkleie 11,50 12,50 Mk
Roggenkleie 12,80 13,40 Mt

Preiſe um 2 Uhr nichtamtlich
Weizen Tendenz Schwank September 224,50 Mk Oktober 221,25 Mk

Dezember 216,75 Mk
Roggen Tendenz Stetig September 178,75 Mk Oktober 176,75 Mk

Dezember 175,75 Mk
Hafer Tendenz Matt September 165 00 Mk Oktober 163,50 Mk

Dezember 161,75 Mk
Mais Tendenz Still September 152,00 Mk Oktober 152,00 Mk

Dezember 152,50 Mt
Räbsö l Tendenz Still Oktober 53,80 Mk Dezember 54,00 Mk

Kaffee
Hamburg Sonnabend 7 Auguſt nachm 21 Uhr Kaffeemarkt

Good average Santos per September 32 Gd per Dezember 301 Gd
per März 30 Gd per Mat 30 Gd Stetig

Zucker
Magdeburg Sonnabend 7 Auguſt Zuckerbericht Kornzucker

Nachprodukte 75 Grad ohne Sack
Stimmung Alte ruhig neue ſchwächer Brotraffinade I ohne Faß 20 62
Kriſtallzucker mit Sack Gem Raffinade mit Sack 20,50
Gem Melis I mit Sack 19,871 20,00 Stimmung Stetig Rohzucker
I Prodult Tranſit frei an Bord Hamburg per 50 Kilo per Auguſt
10,871 Gd 10,90 Br per September 10,90 Gd 10,92 Br per
Oktober 10,10 Gd 10,15 Br per Ottober Dezember 10,05 Gd 10,071 Br
per Januar März 10,20 Gd 10,221 Br Alte Ernte ruhig neue matt

Hamburg Sonnabend 7 Auguſt nachm 21 Uhr Zuckermarkt
Rüben Rohzucker J Produkt Vaſis 889 Rendement neue Uſance frei an
Bord Hamburg per 50 Kilo per Auguſt 10,90 per September 10,921
per Oktober 10,15 per Dezember 10,05 per März 10,271 per Mai
10,40 Behauptet

Petroleum
Petroleum flau Amerik ſpez Gewicht

88 Gras ohne Sack

Hamburg 7 Auguſt
0,800 6,90

Antwerpen 7 Auguſt Petroleum Raff Type weiß loco
22 bez u Br Auguſt 22 Br September 221 Br Oktober Dezember
221 Br Tendenz Feſt Bis Muütwoch geſchloſſen

Berliner ſtädtiſcher Schlachtviehmarkt vom 7 Auguſt
Amtlicher Bericht der Direktion

Heutige Preiſe L Lebendgewicht S Schlachtgewicht Auſtrieb
1317 Ochſen 1 vollfleiſchig ausgemäſtet höchſten Schlachtwertes höchſtens
6 Jahre alt L 40 bis 45 8 73 bis 78 2 junge fleiſchige nicht aus
gemäſtete und ältere ausgemäſtete L bis S 65 bis 72 3 mäßig
genährte junge und gut genährte ältere L bis S 57 bis 62
4 gering genährte jeden Alters L bis S 54 bis 56
1149 Bullen I vollfleiſchige ausgewachſene höchſten Schlachtwertes
L 38 bis 41 8 68 bis 71 2 vollfleiſchige jüngere L 36 bis 39
S 62 bis 65 3 mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere L bis
8 58 bis 61 4 gering genährte L bis 8 54 bis 57
864 Färſen und Kühe 1 vollfleiſchige ausgemäſtete Färfen höchſten
Schlachtwertes L 39 bis 41l S 69 bis 72 2 vollfleifchige ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren I 36 bis 40 8 65 bis 68
3 ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut entwickelte jüngere Kühe und
Färſen L bis S 61 bis 64 4 mäßig genährte Färſen und Kühe

L bis 8 48 bis 54 1394 Kälber 1 Doppellender
ſeiner Maſt L 73 bis 83 S 104 bis 115 2 feinſte Maſtkälber Vollmilch
maſt und beſte Saugkälber L 50 bis 56 8 83 bis 91 3 mittlere Maſt
und gute Saugkälber L 42 bis 49 S 70 bis 80 4 geringe Saugkälber
L 30 bis 37 8 54 bis 65 18334 Sch afe 1 Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel L 37 vis 41 S 79 bis 81 2 ältere Maſthammel
I 34 bis 37 S 76 bis 78 3 mäßig genährte Hammel und Schafe
Merzſchafe L 28 bis 32 8 65 bis 68 4 Marſch und Niederungs
ſchafe L 32 bis 40 8 bis 10356 Schweine 1 Fettſchweine
über 3 Ztr Lebendgewicht L 58 bis 59 S 72 bis 74 2 vollfleiſchige
der feine en Raſſen und deren Kreuzungen über 21 Ztr Lebendgewicht
I 58 bis 59 S 72 vis 73 3 do bis 21 Ztr Lebendgewicht
I 56 bis 509 8 70 bis 74 4 fleiſchige Schweine IL 54 bis 58
8 68 bis 72 5 gering entwickelte do L 52 bis 55 8 65 bis 69
6 Sauen L 50 bis 54 8 63 bis 68 Das Rindergeſchäft ſetzte
ziemlich lebhaft ein ſchloß ruhig und hinterläßt etwas Ueberſtand Der
Kälhbe rhandel geſtaltete ſich rzuhig Bei den Schafen war der Geſchäfts
gang in Schlachtware ruhig im übrigen langſam es bleibt erheblicher Ueber
ſtand Der Schweine markt verlief ziemlich ruhig und wird vorausſichtlich
geräumt

Schifföbewegungen
Berlin 7 Auguſt Kaiſerliche Marine Buſſard iſt am 6 Auguſt

in Durban eingetroffen und geht am 17 Auguſt von dort nach Eaſt

10 Augufr r Adgeht am 16 Auguſt von dort nach Conſtanza ab Flußkbt Vorwärts iſt

am 6 Auguſt S e geh am 9 Auguſtvon dort nach Tſchangſha ab tte Beendigung der
Uebungen am 6 Auguſt nach Kiel zurückgekehrt Es ſind ferner ein
getroffen am 6 Auguſt in Kiel Sleipner Abfahrt 6 Auguſt durch den
Kanal Hohenzollern und Hamburg vor Helgoland Hanſa Jn See
gegangen von Cuxhaven am 6 Auguſt Fuchs nach der Oſtſee Stuttgart
nach Wilhelmshaven Ankunft daſelbſt am gleichen Tage

Hamburg 7 Auguſt HamburgAmerikaLinie Frankenwald v
Mexiko und Havana 6 Auguſt v Santander abg Navarra 6 Beſzt
v Buenos Aires n Montevideo abgeg Bethania 6 Auguſt v Boſtonn Baltimore abgeg Armenia n e hia 6 Auguſt v Cuxhaven
abgeg König Friedrich Auguſt n dem La Plata 6 Auguſt v Cuxhaven
abgeg Prinz Adalbert n Canada 6 Auguſt v Cuxhaven abgeg

6 Auguſt v Baleſtrand abgeg Prinz Oskar 6 Auguſt in Newport News
angek Cincinnati n Newyork 6 Auguſt v Cherbourg abgeg Oceang
auf der Nordlandſahrt 6 Auguſt v Thorshavn abgeg Kamerun nach
Weſlafrika 6 Auguſt in Madeira angek

Bremen 7 Auguſt Norddeutſcher Lloyd York Sonnabend
in Suez angek Prinzregent Luitpold Freitag in Antwerpen angek Prinz
Adalbert Freitag v Hamburg abgeg Crefeld Freitag v Funchal abgeg
Breslau Freitag v Baltimore abgeg Zieten Sonnabend v Sydney abgeg
Roon Sonnabend in Antwerpen angek Lothringen Freitag in Aden
angek Prinzeß Jtene Freitag v Neapel abgeg Großer Kurfürſt Sonn
abend v Cherbourg abgeg Skutari Sonnabend in Konſtantinopel angek
Bayern Sonnabend v Smyrna abgeg

Zaylungs Einſtellungen
Ueber die nachſtehenden Firmen iſt das Konkursverfahren eröffnet worden Der Sitz

des Konkursgerichts iſt wo nötig in Klammern beigefügt die Daten find der Eröffnungs
termin der Ablauf der Anmeldefriſt die erſte Gläubigerverſammlung und der Prüfungs
termin

Sattler und Tapezierer Ernſt Chriſtian Geipel in Adorf 5/8 28/8
4/9 4/9

Kaufmann H Salzberg in Firma Deutſches Exporthaus Heinrich
Salzberg in Berlin Berlin Mitte 3/8 9/10 25/8 30/11

Kaufmann B Piſtorius Jnh d Fa A Vohres Jnhaber Bruno
Piſtorins Herren und Damen Modewarengeſchäft in Düſſeldorf
2/8 1/9 9,9 9/9

Gerbereibeſitzer J Schwerinsky in Elmshorn 4/8 4/10 30/8 18/10
Kaufmann Hans Callſen in Jtzehoe 1/8 1/10 28/8 23/10
Schnittwarenhändlerin Henriette Erneſtine Jda Alich geb Ked

in Coswig Meißen 5/8 28/8 27,8 14/9
Steinbruchsbeſitzer Auguſt Dörries reecte Dörges in Holenberg

Siadtoldendorf 5/8 109 1/9 20/9
Uhrmacher und Goldwarenhändler Richard Knorr in Zwickau 5/8 8/9

25,8 20,9

Friedmann Co Bankgeschütt

Halle a S Poststr 2
hr ermittelte Kurſe von Kali und Kohlenwerten

Ünnnaaeeeee
Jm freien Verke

Nach An Nach An
frage gebot frage gebot

Alexandershall 8100 8600 Rothenberg 2050 2075
Beienrode 5000 5200 Sachſen Weimar 3950 4050Bernhardshall 5251 Salzmünde 2800 2900
Bruckdorf Nietleb S 5750 Schieferkaute iBurbach 11500 11800 Siegfried T 4250 4350
Carlsſund 6200 6500 Thüringen 4600Centrum 4001 450 Trier 565601 3622Desdemona 27000 Withelmshall 10800 11 100
Deutſchland 4100 4200 Wintershall 12600 13 000

7890Einigkeit 7600
Freie Vogel Adler Vorz Aktien 94 96

Unverhofft 1550 1575 Bismarckshall Akt 45 48
Glückauf Sonders Benthe Att 62 64hauſen 15000 15800 Deutſche Kaliwerk
Großherzog von Aktien 114 113Sachſen 6200 6400 Friedrichshall Alt 86 8
Güntershall 3600 3725 Halleſche Kaltwerk
Hanſa Silberberg 33001 3450 Aktien 52 52Heldrungen T 1550 1600 Hattorf Vorzugs
Hermann II Kali 21001 2200 Aktien 88 90Hermann 1 III Kohle 37251 3825 Heldburg Aktien 68,75 o
Hohenzollern 4950 5150 Juſtus Aktien 87
Humboldt 1325 1400Krügershall Aktien 85,50
Jmmenrode 3400 3500 Ludwigshall Akt 74 77
Johannashall 4300 4400 Neu Bleicherode

S Aktien 113 11t4550 Prinz AdalbertAlt 32 36
650RonnenbergAkt 1291 13

Mansfelder Kuxe 810
Miche l 4400Moltkeshall
Neuſtaßfurt 10800 11300 Satzdetjurth Aktien 226
Regiſer 18751 1950 Sigmundshall Att 1651 17Röſſing Barnten 4251 475

abgeſchloſſen am 7 Auguſt 10 Uhr vormittags
Dezember 162,00 Mk

enBerliner Börse 7 August
London in Scee Loreley iſt am 6 Auguſt in Galatz eingetroffen und Tendenz Ruhig

J Z

Sachſenwald 6 Auguſt v St Thomas direkt n Hamburg abgeg Meteor

Berlin Bankdiskont 3200 Lombardzinsfaß 41/290 Priyatdiskont 290
Obligationen mit siod bypothekar sichergesteſſt Nachadr
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